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ggf. fächerverbindende Kooperation 
mit 

THEMA:  ERDKUNDE – UNSER NEUES 

FACH  
SCHWERPUNKT:  WAS IST ERDKUNDE 

Umfang: 
 

Jgst: 
 

Jeweiliger Klassenlehrer/in ~ 4 5.1.1 

 
mögliche Bausteine 

obligatorisch  

 Was ist Erdkunde (8-13) 
 

 

 
Kompetenzen 

Sachkompetenz 

 verfügen über ein räumliches Orientierungsraster 

 erkennen Anknüpfungspunkte des Faches zu ihren konkreten 
lebensweltlichen Bezügen 

 wenden erste Fachbegriffe im thematischen Kontext an (z.B. 
Geografie/Sonnensystem/ Erdachse/ Rotation) 

Methodenkompetenz 

 gewinnen aus Bildern themenbezogene Informationen  

Urteilskompetenz  
- 
 

Handlungskompetenz 
-  

Voraussetzungen/ Bezüge  
zu vorherigem u. folgendem Unterricht 
(ggf. zum Sachunterricht der GS) 
 

Materialien/Medien: 

 Terra (G8), Erdkunde 1, Ausgabe NRW, 
Klett, Kapitel 1 

 Weltatlas (z.B. Haack) 
 
 

Produkte/ Überprüfungsformat: 

 Heftführung  

 Plakate/ Poster/ GA-Präsentationen 
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ggf. fächerverbindende Kooperation 
mit Mathematik (Maßstab) 

THEMA: WIR ORIENTIEREN UNS UND 

ENTDECKEN DIE WELT 
SCHWERPUNKT: ORIENTIERUNG & 

ATLASKOMPETENZ 

Umfang: Jgst: 
 

Jeweiliger Klassenlehrer/in ~ 12 5.1.2 

 
mögliche Bausteine 

obligatorisch obligatorisch 

 Wo ich lebe und lerne  

 Die Schulumgebung erkunden 

 Orientieren im Gelände 

 Vom Bild zur Karte 

 Atlasführerschein 

 Orientieren im Weltall 

 Orientieren auf der Erde 

 Orientieren in Deutschland und Europa 

 
Kompetenzen 

Sachkompetenz 

 Verfügen über ein räumliches Orientierungsmuster 

 Wenden zentrale Fachbegriffe (z.B. Maßstab/ 
Legende/thematische, physische, Landschaftskarte..) an 

Methodenkompetenz 

 Nutzen Namenverzeichnis, Inhaltsverzeichnis und Register im Atlas 
zur eigenständigen Orientierung und topographischen Verflechtung 

 Entnehmen aus Karten unter Benutzung der Legende und der 
Maßstabsleiste themenbezogene Informationen  

 Entnehmen Texten fragenrelevante Informationen 

Urteilskompetenz 
 -  
 
 
 

Handlungskompetenz  

 Führen einen Erkundungsgang hinsichtlich Fragen zur neuen 
Schulumgebung durch 

 Stellen die Ergebnisse ihrer Arbeit in geeigneter Form (z.B. Plakat) 
unter Verwendung der entsprechenden Fachbegriffe dar 



            Freiherr-vom-Stein-Gymnasium                                       Schulinterner Lehrplan für das Fach ERDKUNDE 

 

Stand: November 2014 

 

 

Voraussetzungen/ Bezüge  
zu vorherigem u. folgendem Unterricht 

Materialien/Medien: 

 Terra (G8) , Erdkunde 1, Ausgabe 
NRW, Klett  - Kapitel 2 

 Weltatlas (v.a. Haack) 

 Arbeitsheft Kartenlesen mit 
Atlasführerschein (Klett) 

Produkte/ Überprüfungsformat: 

 Poster/ Plakate 

 Heft(führung) 

 Evtl. schriftliche Übung/ LZK 
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ggf. fächerverbindende Kooperation 
mit 

THEMA: LEBEN IN DER STADT UND AUF 

DEM LAND 
INHALTSFELD 1: ZUSAMMENLEBEN IN 

UNTERSCHIEDLICH STRUKTURIERTEN 

SIEDLUNGEN 

Umfang: 
 

Jgst: 
 

Jeweiliger Klassenlehrer/in ~12 5.1.3 

 
mögliche Bausteine 

obligatorisch fakultativ 

 Unterschiede der Ausstattung , Gliederung und Funktion von Stadt, 
Dorf und Umland ( 46 – 49; 54-55) 

 Pendler (Ursachen, Folgen)(52-53) 

 Ein Luftbild auswerten (50-51) 

 Gebäudenutzung in der Innenstadt kartieren (58-59) mit praktischer 
Umsetzung in Rösrath 

 Tabellen lesen und auswerten (66-67) 

 Stadtgeschichte (56-57) 

 Lebenswerte Zukunft in der Stadt (62-63)                                    
 

 
Kompetenzen 

Sachkompetenz  

 verfügen über ein räumliches Orientierungsmuster zur Einordnung 
der unterschiedlich strukturierten Bezugsräume  

 beschreiben die Bedeutung der einzelnen Standortfaktoren für den 
Dienstleistungsbereich 

 unterscheiden Siedlungen verschiedener Größen nach Merkmalen, 
teilräumlicher Gliederung und Versorgungsangeboten 

 wenden zentrale Begriffe (wie z.B. Dorf, Stadt, 
Siedlungsentwicklung, Pendler, Umland, 
Flächennutzung,Innenstadt, Altstadt, City, Stadtviertel) im 
thematischen Kontext an 

Methodenkompetenz  

 nutzen Inhaltsverzeichnis, Register und Namensverzeichnis im Atlas 
selbstständig zur Orientierung  

 entnehmen aus Karten unter Nutzung der Legende und der 
Maßstabsleiste themenbezogene Informationen 

 entnehmen Texten fragenrelevante Informationen 

 beschreiben ggf. die auf dem Erkundungsgang identifizierten 
Sachverhalte hinsichtlich der räumlichen Ausstattung des 
Untersuchungsraumes (z.B. Rösrath) 

 beherrschen die Arbeitsschritte zur sach-und fachgerechten 
Informationsentnahme aus Luftbildern und Tabellen 

Urteilskompetenz  

 unterscheiden zwischen Pro- und Kontra-Argumenten hinsichtlich 
der Frage der Lebensqualität in der Stadt und auf dem Land und  

 vertreten dabei ihre eigenen Positionen argumentativ schlüssig 

Handlungskompetenz 

 erfassen bei einem Erkundungsgang die Nutzung der Erdgeschosse 
an der Rösrather Hauptstraße 

 stellen die Ergebnisse in Form einer thematischen Karte dar 
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Voraussetzungen/ Bezüge  
zu vorherigem u. folgendem Unterricht 
v: 5.1.2 – v.a. in Zusammenhang mit dem mögl. 
Erkundungsgang 
 
 

Materialien/Medien: 

 Terra (G8), Erdkunde 1, Ausgabe NRW, 
Klett, Kapitel 3 

 Weltatlas (z.B. Haack) 
 

Produkte/ Überprüfungsformat: 

 Heftführung  

 Wandzeitung/ GA-Präsentationen 

 Kartierungsergebnisse 

 ggf. LZK 
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ggf. fächerverbindende Kooperation 
mit Mathematik (Diagramme zeichnen 
und auswerten) 

THEMA:1. WO (VIELE) MENSCHEN 

LEBEN UND ARBEITEN 
2. LANDWIRTE VERSORGEN UNS 

INHALTSFELD 2: ARBEIT UND VERSORGUNG IN 

AGRAR-UND INDUSTRIERÄUMEN  

UNTERSCHIEDLICHER AUSSTATTUNG 

Umfang: 
 

Jgst: 
 

Jeweiliger Klassenlehrer/in Industrie: ~ 12 
Landwirtschaft: ~ 12 

5.2.1 

 
mögliche Bausteine 

obligatorisch fakultativ 

Bedeutung ausgewählter Standortfaktoren für Industrie (Rohstoffe, 
Verkehrsanbindung, Arbeitskräfte): 

 Entstehung und Wandel des Verdichtungsraumes Ruhrgebiet (74-
81) 

 wahlweise: BASF (84-85), Messestandort Leipzig (92-93) oder 
Drehkreuz Frankfurt (94-95) 

 Diagramme  zeichnen und auswerten(82-83) 

 IKEA – Standort Europa (108-109) 
Bedeutung ausgewählter Standortfaktoren im Dienstleistungsbereich 

 Berlin (S. 96-101) 
Bedeutung ausgewählter Standortfaktoren (Klima, Boden, Absatzmarkt) 
und technischer Möglichkeiten für die Landwirtschaft 

 Was wir essen (128-129) 

 Gruppenpuzzle zur Landwirtschaft heute (134 –141) 

 Biohof Schepers (146-147) 

 Landwirtschaft so oder so? (148-149) 

 Vom Landwirt zum Energiewirt (150-151) 

 Klimadiagramme zeichnen und auswerten 
 

 Hamburger Hafen 

 ein weiteres Beispiel für einen Industriestandort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Getreide und Zuckerrüben aus der Börde 

 Erdbeeren aus Spanien 

 Landwirtschaft ohne Boden? 

 
Kompetenzen 

Sachkompetenz 

 verfügen über ein räumliches Orientierungsmuster zur Einordnung 

Methodenkompetenz 

 nutzen Inhaltsverzeichnis, Register und Koordinaten eigenständig 
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unterschiedlich strukturierter Natur- und Wirtschaftsräume 

 beschreiben die Bedeutung der einzelnen Standortfaktoren für 
Landwirtschaft, Industrie und Dienstleistungsbereich 

 stellen wesentliche Aspekte des Wandels in Industrie, 
Landwirtschaft und im Dienstleistungsbereich dar und leiten die sich 
daraus ergebenden Auswirkungen auf die Lebensbedingungen der 
Menschen ab 

 zeigen Zusammenhänge zwischen den naturgeografischen 
Gegebenheiten, einzelnen Produktionsfaktoren und der 
landwirtschaftlichen Nutzung auf 

 wenden zentrale Begriffe im thematischen Kontext an 

zur Orientierung und topografischen Verflechtung 

 entnehmen aus Karten unter der Benutzung von Legende und der 
Maßstabsleiste themenbezogene Informationen 

 gewinnen aus Bildern, Grafiken, Klimadiagrammen und Tabellen 
themenbezogene Informationen 

 erstellen aus Zahlenreihen einfache Diagramme 

 entnehmen Texten fragenrelevante Informationen und geben sie 
wieder 

 arbeiten mit einfachen modellhaften Darstellungen 

 vermitteln als Experten ihren Mitschülern Sachwissen 

Urteilskompetenz 

 unterscheiden zwischen Pro- und Kontra-Argumenten zu 
verschiedenen, kontrovers diskutierten Sachverhalten 

 vertreten eigene bzw. fremde Positionen argumentativ schlüssig 
 

Handlungskompetenz (fakultativ) 

 [führen eine Betriebserkundung durch 

 stellen die Ergebnisse ihrer Arbeit in geeigneter Form unter 
Verwendung der entsprechenden Fachbegriffe dar.] 

Voraussetzungen/ Bezüge  
zu vorherigem u. folgendem Unterricht 
 
 

Materialien/Medien: 

 Terra (G8), Erdkunde 1, Ausgabe NRW, 
Klett, Kapitel 4,5 ( nur Klimadiagramme)  6 
und 8 (Wandzeitung gestalten)  

 Weltatlas (z.B. Haack) 
 
 

Produkte/ Überprüfungsformat: 

 Heftführung  

 Wandzeitung/ GA-Präsentationen 
ggf. LZK 
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 THEMA: WOHIN IN FERIEN UND FREIZEIT 
 INHALTSFELD 3: AUSWIRKUNGEN VON 

FREIZEITGESTALTUNG AUF 
ERHOLUNGSRÄUME UND DEREN 

NATURGEOGRAPHISCHES GEFÜGE 

Umfang: Jgst: 
 

Jeweiliger Klassenlehrer/in ~ 6 5.2.2 

 
mögliche Bausteine 

obligatorisch fakultativ 

 Wohin die Reise geht (158-159) 

 Lust auf Gebirge (168-169) 

 Vom Bergdorf zum Ferienort (170-171) 

 Alp(en)traum (172-173) 

 Lust auf Sonne (178) 

 Künstliche Erlebniswelten (180-181) 
 

 

 Lust auf Meer( 160-161) 

 Ebbe und Flut (162-163) 

 Nationalpark Wattenmeer (164-165) 
 
( die grau unterlegten Themen können als Block ausgetauscht werden ) 

 
Kompetenzen 

Sachkompetenz 

 stellen einen Zusammenhang her zwischen dem zunehmenden 
Bedürfnis nach Freizeitgestaltung und der verschiedenartigen Nutzung 
und Veränderung von Erholungsräumen 

 beschreiben die Zielsetzung einfacher Konzepte zur Begrenzung von 
Natur-und Landschaftsschäden, die durch verschiedene touristische 
Nutzungen hervorgerufen werden 

 wenden zentrale Fachbegriffe zum Inhaltsfeld an 

Methodenkompetenz 

 nutzen Inhaltsverzeichnis, Register und Koordinaten eigenständig 
zur Orientierung und topografischen Verflechtung, 

 beschreiben Bilder unterschiedlicher Art strukturiert, 

 entnehmen aus Karten unter der Benutzung von Legende und der 
Maßstabsleiste themenbezogene Informationen, 

 gewinnen aus Bildern, Grafiken, Klimadiagrammen und Tabellen 
themenbezogene Informationen, 

 erstellen aus Zahlenreihen einfache Diagramme, 

 entnehmen Texten fragenrelevante Informationen und geben sie 
wieder, 

 verknüpfen einzelne Fachbegriffe zu einem Begriffsnetz und wenden 
dieses zur Präsentation geographischer Sachverhalte an. 

 

Urteilskompetenz Handlungskompetenz  
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 unterscheiden zwischen Pro- und Kontra-Argumenten zu 
verschiedenen, kontrovers diskutierten Sachverhalten 

 vertreten eigene bzw. fremde Positionen argumentativ schlüssig 
 

 in begrenztem Rahmen: Hinterfragen des eigenen Freizeitverhaltens 

 


